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Technische Universität Dresden 
Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 

Studienordnung für den konsekutiven Masterstudiengang 
Europäische Sprachen 

Vom 8. September 2020 

Aufgrund des § 36 Absatz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität Dresden 
die nachfolgende Studienordnung als Satzung. 
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§ 1 
Geltungsbereich 

Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes 
und der Prüfungsordnung Ziele, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für den konsekutiven 
Masterstudiengang Europäische Sprachen an der Technischen Universität Dresden. 

§ 2 
Ziele des Studiums 

(1) Der Masterstudiengang führt zur wissenschaftlichen Qualifikation im Bereich Sprachwissen-
schaft mit selbst gewählten Schwerpunkten in strukturellen, historischen oder gebrauchsbezoge-
nen Aspekten der europäischen Sprachen bzw. zur wissenschaftlichen Qualifikation im Fach 
Deutsch als Fremd- und Zweitsprache. Aufbauend auf den in einem einschlägigen Bachelorstudi-
engang erworbenen Kenntnissen verfügen die Studierenden über die Kompetenz zur systemati-
schen synchronen, diachronen und pragmatischen Analyse europäischer Sprachen entsprechend 
den gewählten Schwerpunktsetzungen. Sie sind befähigt, theoretisch sowie fallbezogen Räume, 
Transformations- und Transferprozesse, Strukturen und Pragmatik der europäischen Sprachen zu 
erkennen und mit wissenschaftlichen Methoden zu analysieren. Die Studierenden kennen Metho-
den zur sprachwissenschaftlichen Analyse von Texten und verfügen über die Kompetenzen, fremd- 
und zweitsprachliche Lernprozesse zu fördern und zu evaluieren und sind befähigt, die europäi-
schen Sprachen in regionalen, nationalen und transnationalen Kontexten zu verstehen sowie Ver-
gleiche zwischen den Sprachen und Sprachfamilien vorzunehmen. Bei der Wahl des Tracks Spra-
chenvielfalt verfügen die Studierenden über vertiefte, gefestigte Kenntnisse in einer slavischen, 
romanischen oder klassischen Sprache. 

(2) Die Absolventinnen und Absolventen sind durch die interdisziplinäre und sprachverglei-
chende Orientierung des Studiengangs, durch das erworbene breite sprachwissenschaftliche so-
wie fremd- und zweitsprachendidaktische Wissen, durch die fundierte Kenntnis wissenschaftlicher 
Theorien und Methoden, durch umfangreiche Praxis- und Projekterfahrungen sowie durch umfas-
sende Sprachkenntnisse in Theorie und Praxis und ihre Kompetenz im Umgang mit mehreren eu-
ropäischen Sprachen und Kulturen dazu in der Lage, auf regionaler, nationaler und internationaler 
Ebene in der Berufspraxis vielfältige und komplexe Aufgabenstellungen zu bewältigen. Diese 
Kenntnisse und Kompetenzen befähigen sie zu selbstständiger wissenschaftlicher oder wissens-
vermittelnder sowie zur eigenverantwortlichen Tätigkeit in verschiedensten Bereichen, zum Bei-
spiel Wissenschaft, Bildungswesen, Fachverlagen, Medien und Journalistik, Kulturmanagement, 
Kulturvermittlung, Wissenschaftskooperation und akademischer Austausch, internationale Unter-
nehmenskommunikation und internationale Organisationen. 

§ 3 
Zugangsvoraussetzungen 

Voraussetzung für die Aufnahme des Studiums ist ein erster in Deutschland anerkannter be-
rufsqualifizierender Hochschulabschluss oder ein Abschluss einer staatlichen oder staatlich aner-
kannten Berufsakademie in einem Studiengang, in welchem grundlegende Kompetenzen im 
Spektrum von Sprachwissenschaft und/oder Sprachvermittlung erworben worden sind. Darüber 
hinaus sind grundlegende Kenntnisse auf dem Gebiet der Sprachwissenschaft und/oder Deutsch 
als Fremd-/Zweitsprache im Hinblick auf aktuelle linguistische Forschungspositionen, Theorien und 
zeitgemäße Methoden der quantitativen und/oder qualitativen Analyse nachzuweisen. Des Weite-
ren werden Englischkenntnisse auf dem Niveau B2 des Europäischen Referenzrahmens vorausge-
setzt. Der Nachweis erfolgt durch eine Eignungsfeststellung gemäß Eignungsfeststellungsordnung. 
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§ 4 
Studienbeginn und Studiendauer 

(1) Das Studium kann jeweils zum Wintersemester aufgenommen werden. 

(2) Die Regelstudienzeit beträgt vier Semester und umfasst neben der Präsenz das Selbststu-
dium, betreute Praxiszeiten bzw. einen Auslandsaufenthalt sowie die Masterprüfung.  

§ 5 
Lehr- und Lernformen 

(1) Der Lehrstoff ist modular strukturiert. In den einzelnen Modulen werden die Lehrinhalte 
durch Vorlesungen, Seminare, Arbeitskreise, Einführungskurse, Übungen und Sprachlernseminare 
sowie im Selbststudium vermittelt, gefestigt und vertieft. 

(2) Vorlesungen sind Lehrveranstaltungen mit Überblickscharakter, die in die Stoffgebiete der 
Module einführen. Seminare sind interaktive Lehrveranstaltungen mit einem thematisch-metho-
dischen Schwerpunkt zur exemplarischen Vertiefung fachlich-methodischer Kenntnisse und Fähig-
keiten und bieten die Möglichkeit zur interdisziplinären Projektarbeit. Im Arbeitskreis erweitern die 
Studierenden im Selbststudium die Kompetenz zur wissenschaftlich fundierten Erschließung von 
Themenkomplexen. Sie erproben eine interdisziplinäre Forschungspraxis und vertiefen wissen-
schaftliche Arbeitstechniken mit dem Ziel der adäquaten Präsentation von Forschungsfragen. Ein-
führungskurse sind propädeutische Lehrveranstaltungen, die Grundlagenwissen für die Studie-
rende bzw. den Studierenden vermitteln. Übungen sind interaktive Lehrveranstaltungen mit pro-
pädeutischem oder weiterführendem anwendungsbezogenen Charakter. Sprachlernseminare ver-
mitteln und trainieren Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in der jeweiligen Fremdsprache 
und entwickeln dabei kommunikative und interkulturelle Kompetenz in akademischen und beruf-
lichen Kontexten sowie in Alltagssituationen. Das Selbststudium dient der inhaltlich-thematischen 
Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen sowie der Prüfungsvorbereitung. 

§ 6 
Aufbau und Ablauf des Studiums 

(1) Das Lehrangebot ist auf vier Semester verteilt. Im dritten Semester ist entweder ein Aufent-
halt an einer ausländischen Hochschule (Auslandsaufenthalt) oder eine berufspraktische Tätigkeit 
im In- oder Ausland im Umfang von 30 Leistungspunkten zu absolvieren. Dazu ist das dritte Se-
mester so ausgestaltet, dass es sich für den vorübergehenden Aufenthalt an einer ausländischen 
Hochschule besonders eignet (Mobilitätsfenster). Es ist ein Teilzeitstudium gemäß der Ordnung 
über das Teilzeitstudium möglich. 

(2) Das Studium umfasst vier Pflichtmodule und einen Track nach Wahl der bzw. des Studieren-
den, mit den entsprechend dem Studienablaufplan (Anlage 2) vorgesehenen Pflichtmodulen bzw. 
Wahlpflichtmodulen, der eine fachliche Profilierung ermöglicht. Es stehen die Tracks Sprachtheorie 
und Sprachenvielfalt zur Auswahl. Die Wahl des Tracks und der Wahlpflichtmodule ist verbindlich. 
Eine einmalige Umwahl ist jeweils möglich; sie erfolgt bis zum Ende der vierten Woche nach Stu-
dienbeginn durch formlose Anzeige der bzw. des Studierenden an den Prüfungsausschuss. Ab der 
fünften Woche nach Studienbeginn ist ein schriftlicher Antrag der bzw. des Studierenden an den 
Prüfungsausschuss zu stellen in dem jeweils der zu ersetzende und der neu gewählte Track bzw. 
das zu ersetzende und das neu gewählte Wahlpflichtmodul zu benennen ist.  
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(3) Im Track Sprachtheorie wählt die bzw. der Studierende zwei von 23 Wahlpflichtmodulen. Ein 
Modul kann mehrfach gewählt werden, wenn sich die jeweils gewählten Sprachen unterscheiden. 
Im Track Sprachenvielfalt wählt die bzw. der Studierende zwei Sprachschwerpunkte; einen Sprach-
schwerpunkt im Umfang von 10 Leistungspunkten und einen Sprachschwerpunkt im Umfang von 
15 Leistungspunkten. Es stehen die Sprachschwerpunkte Slavische Fremdsprachen, Romanische 
Fremdsprachen und Klassische Sprachen zur Auswahl. Innerhalb jedes Sprachschwerpunkts wählt 
die bzw. der Studierende eine Fremdsprache, jeweils im Niveau aufsteigend, insbesondere ent-
sprechend des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Zur Auswahl stehen die Fremd-
sprachen Russisch, Polnisch, Tschechisch, Sorbisch im Sprachschwerpunkt Slavische Fremdspra-
chen, Französisch und Italienisch im Sprachschwerpunkt Romanische Fremdsprachen sowie Latein 
und Griechisch im Sprachschwerpunkt Klassische Sprachen.  

(4) Die Studierenden haben zudem die Möglichkeit, ihrem Studium eine fachspezifische Schwer-
punktsetzung in Anglistik und Amerikanistik, Deutsch als Fremd- und Zweitsprache, Germanistik, 
Klassische Philologie, Romanistik oder Slavistik zu geben, in dem sie in einem Umfang von mindes-
tens 50 Leistungspunkten die Gegenstände, Lehrinhalte und Prüfungsleistungen der Module ent-
sprechend fachspezifisch auswählen. Der fachspezifische Schwerpunkt kann bei Vorliegen der Vo-
raussetzungen von § 21 Absatz 2 der Prüfungsordnung auf schriftlichen Antrag der bzw. des Stu-
dierenden an das Prüfungsamt auf dem Zeugnis ausgewiesen werden. 

(5) Inhalte, Qualifikationsziele, umfasste Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Verwendbar-
keit inklusive eventueller Kombinationsbeschränkungen, Häufigkeit, Arbeitsaufwand sowie Dauer 
der einzelnen Module sind den Modulbeschreibungen (Anlage 1) zu entnehmen. Lehr- und Lern-
formen, Lehrangebote und zu erbringende Leistungen während des Auslandsaufenthaltes bzw. 
der berufspraktischen Tätigkeit gemäß § 24 Absatz 2 Satz 2 der Prüfungsordnung werden jeweils 
in Form eines Learning Agreements dokumentiert. 

(6) Die Lehrveranstaltungen werden in deutscher Sprache abgehalten. Wenn ein Modul gemäß 
Modulbeschreibung primär dem Erwerb fremdsprachlicher Qualifikationen bzw. auch dem Erwerb 
fachlicher Qualifikationen in einer fremdsprachlichen Philologie dient, kann die Lehrsprache auch 
slavisch (Russisch, Polnisch, Tschechisch, Sorbisch) oder romanisch (Französisch, Italienisch) sein.  

(7) Die sachgerechte Aufteilung der Module auf die einzelnen Semester, deren Beachtung den 
Abschluss des Studiums in der Regelstudienzeit ermöglicht, ebenso Art und Umfang der jeweils 
umfassten Lehrveranstaltungen sowie Anzahl und Regelzeitpunkt der erforderlichen Studien- und 
Prüfungsleistungen sind dem beigefügten Studienablaufplan (Anlage 2) oder einem von der Fakul-
tät bestätigten individuellen Studienablaufplan für das Teilzeitstudium zu entnehmen. 

§ 7 
Inhalt des Studiums 

(1) Der konsekutive Masterstudiengang Europäische Sprachen ist forschungsorientiert. 

(2) Die Studieninhalte umfassen Kernbereiche europäischer Sprachwissenschaft im interdiszip-
linären Kontext, der Sprachraumerforschung, des Sprachwandels, der Sprachsystematik, des kom-
munikativen Handelns und des sprachlichen und kulturellen Transfers, des Spracherwerbs und 
der Sprachvermittlung sowie die Analyse transsprachlicher und transkultureller Prozesse entspre-
chend den in den fachspezifischen Traditionslinien von Anglistik und Amerikanistik, Deutsch als 
Fremd- und Zweitsprache, Germanistik, Klassischer Philologie, Romanistik sowie Slavistik vertrete-
nen Konzepten sprachwissenschaftlicher Betrachtung. Inhalt des Studiums sind außerdem in Ab-
hängigkeit von der Wahl der bzw. des Studierenden die Fremdsprachen der Sprachschwerpunkte 
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Romanisch (z. B. Französisch, Italienisch, Spanisch), Slavisch (z. B. Polnisch, Russisch, Tschechisch, 
Sorbisch) sowie klassische Sprachen (Latein, Griechisch).  

(3) Im Track Sprachenvielfalt erwerben die Studierenden im Rahmen des Masterstudiums zwei 
Fremdsprachen aus dem Spektrum slavischer, romanischer bzw. klassischer Sprachen. Die Studi-
eninhalte umfassen weiterhin quantitative und qualitative Analysen in den thematischen Domä-
nen Sprachgeschichte und sprachliche Räume, Kommunikatives Handeln, Sprachtheorie und 
Sprachsystem sowie Spracherwerb und Sprachvermittlung. Im Track Sprachtheorie umfassen die 
Studieninhalte methodische Kenntnisse für die quantitative und qualitative Beforschung linguisti-
scher Gegenstände. Inhalt sind weiterhin aktuelle Forschungsfragen sowie zentrale Theorien in 
den thematischen Domänen Sprachgeschichte und sprachliche Räume, Kommunikatives Handeln, 
Sprachtheorie und Sprachsystem sowie Spracherwerb und Sprachvermittlung. Außerdem erwer-
ben und vertiefen sie fremdsprachliche Kenntnisse. 

§ 8 
Leistungspunkte 

(1) ECTS-Leistungspunkte dokumentieren die durchschnittliche Arbeitsbelastung der Studieren-
den sowie ihren individuellen Studienfortschritt. Ein Leistungspunkt entspricht einer Arbeitsbelas-
tung von 30 Stunden. In der Regel werden pro Studienjahr 60 Leistungspunkte vergeben, d. h. 
30 Leistungspunkte pro Semester. Der gesamte Arbeitsaufwand für das Studium entspricht 
120 Leistungspunkten und umfasst die nach Art und Umfang in den Modulbeschreibungen be-
zeichneten Lehr- und Lernformen, die Studien- und Prüfungsleistungen sowie die Masterarbeit. 

(2) In den Modulbeschreibungen ist angegeben, wie viele Leistungspunkte durch ein Modul je-
weils erworben werden können. Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen wurde. § 26 der Prüfungsordnung bleibt davon unberührt. 

§ 9 
Studienberatung 

(1) Die allgemeine Studienberatung erfolgt durch die Zentrale Studienberatung der Technischen 
Universität Dresden und erstreckt sich auf Fragen der Studienmöglichkeiten, Einschreibemodalitä-
ten und allgemeine studentische Angelegenheiten. Die studienbegleitende fachliche Beratung ob-
liegt der Studienberatung der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. Diese fachli-
che Studienberatung unterstützt die Studierenden insbesondere in Fragen der Studiengestaltung. 

(2) Zu Beginn des dritten Semesters soll jede bzw. jeder Studierende, die bzw. der bis zu diesem 
Zeitpunkt noch keinen Leistungsnachweis erbracht hat, an einer fachlichen Studienberatung teil-
nehmen. 
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§ 10 
Anpassung von Modulbeschreibungen 

(1) Zur Anpassung an geänderte Bedingungen können die Modulbeschreibungen im Rahmen 
einer optimalen Studienorganisation mit Ausnahme der Felder „Modulname“, „Qualifikationsziele“, 
„Inhalte“, „Lehr- und Lernformen“, „Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten“, „Leis-
tungspunkte und Noten“ sowie „Dauer des Moduls“ in einem vereinfachten Verfahren geändert 
werden. 

(2) Im vereinfachten Verfahren beschließt der Fakultätsrat die Änderung der Modulbeschrei-
bung auf Vorschlag der Studienkommission. Die Änderungen sind fakultätsüblich zu veröffentli-
chen. 

§ 11 
Inkrafttreten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen  

(1) Diese Studienordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntma-
chungen der TU Dresden in Kraft. 

(2) Sie gilt für alle ab Wintersemester 2020/2021 im Masterstudiengang Europäische Sprachen 
neu immatrikulierten Studierenden. 

(3) Für die früher als zum Wintersemester 2020/2021 immatrikulierten Studierenden gilt die für 
sie bislang gültige Studienordnung für den Masterstudiengang Europäische Sprachen fort. 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften vom 18. September 2019 und der Genehmigung des Rektorates vom  
4. Februar 2020. 

Dresden, den 8. September 2020 

Die Rektorin 
der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr. Ursula M. Staudinger
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Anlage 1: 
Modulbeschreibungen 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-BM 
 

Basismodul Europäische Spra-
chen 

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls haben die Studierenden Spezialkenntnisse in 
den Bereichen Sprachgeschichte und sprachliche Räume, Kommunika-
tives Handeln, Spracherwerb und Sprachvermittlung oder Sprachsys-
tem und Sprachtheorie. Sie können ein Thema strukturiert und nach 
wissenschaftlichen Prinzipien bearbeiten, mündlich oder schriftlich prä-
sentieren und besitzen die Fähigkeit, in einem Team Studierende bei der 
wissenschaftlichen Diskussion anzuleiten.  

Inhalte Das Modul umfasst ausgewählte Fragestellungen der Themenkomplexe 
Sprachgeschichte und sprachliche Räume, Kommunikatives Handeln, 
Spracherwerb und Sprachvermittlung oder Sprachsystem und Sprach-
theorie. Inhalte sind außerdem theoretische und methodische Prob-
leme unter Berücksichtigung neuerer Ansätze und Forschungsergeb-
nisse der Sprachwissenschaft sowie der Fremd- und Zweitsprachendi-
daktik.  

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Masterstudiengang Europäische Spra-
chen. Es schafft die Voraussetzungen für das Projektmodul Europäische 
Sprachen und das Vertiefungsmodul Europäische Sprachen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 200 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-PM 
 

Projektmodul Europäische 
Sprachen 

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen gegenstands- und problembezogen verschie-
dene Arbeitsformate und Methoden der Sprachwissenschaft und der 
Fremd- und Zweitsprachendidaktik. Sie haben Erfahrungen in der inter-
disziplinären Zusammenarbeit und können Themenkomplexe wissen-
schaftlich fundiert erschließen und präsentieren.  

Inhalte Das Modul umfasst sprachwissenschaftliche und fremd-/zweitsprachen-
didaktische Grundlagentexte sowie den exemplarischen Einblick in 
sprachwissenschaftlich und fremd-/zweitsprachendidaktisch einschlä-
gige akademische oder außerakademische Berufsfelder. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Arbeitskreis (1 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen auf Niveau des Basismoduls Europäische Spra-
chen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Masterstudiengang Europäische Spra-
chen. Es schafft die Voraussetzungen für das Abschlussmodul Europäi-
sche Sprachen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 200 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen  
45 Stunden auf die Präsenz und 255 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-VM 
 

Vertiefungsmodul Europäische 
Sprachen 

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls haben die Studierenden die Kompetenz, fach-
bezogene Fähigkeiten zur Problemlösung in den Bereichen der internen 
und externen Sprachgeschichte und sprachlichen Räume, Spracherwerb 
und Sprachvermittlung, Kommunikatives Handeln sowie Sprachsystem 
und Sprachtheorie umzusetzen und in einen sprachenübergreifenden 
Zusammenhang zu stellen. Darüber hinaus sind die Studierenden in der 
Lage, sich selbstständig neues Wissen und Können im Kontext der 
Sprachwissenschaft und der Fremd- und Zweitsprachendidaktik anzu-
eignen.  

Inhalte Das Modul umfasst vertiefte Fragestellungen zu erweiterten theoreti-
schen und methodischen Problemen unter Berücksichtigung neuerer 
Ansätze und Forschungsergebnisse der Sprachwissenschaft und der 
Fremd- und Zweitsprachendidaktik.  

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen auf Niveau des Basismoduls Europäische Spra-
chen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Masterstudiengang Europäische Spra-
chen. Es schafft die Voraussetzungen für das Abschlussmodul Europäi-
sche Sprachen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 200 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-AM 
 

Abschlussmodul Europäische 
Sprachen 

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Fähigkeit der Studierenden, die wissenschaftli-
che Recherche zielorientiert zu organisieren, in geeigneter Form vor 
Fachpublikum zu präsentieren und zu diskutieren. 

Inhalte Das Modul umfasst die wissenschaftliche Praxis anhand ausgewählter 
Fragestellungen unter Bezugnahme auf eine Einsicht in einen zu unter-
suchenden Gegenstandsbereich der Sprachwissenschaft sowie der 
Fremd- und Zweitsprachendidaktik, zur Recherche, Beschaffung und 
Kenntnisnahme einschlägiger Forschungsliteratur, zur Erarbeitung einer 
Gliederung sowie eines Argumentationsganges.  

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (1 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen auf Niveau des Projektmoduls Europäische 
Sprachen und des Vertiefungsmoduls Europäische Sprachen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Masterstudiengang Europäische Spra-
chen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 
100 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
15 Stunden auf die Präsenz und 135 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-ESP 
 

Einführungsmodul  
Sprachenvielfalt  

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziele sind die instrumentale Kompetenz, unterschiedliche 
Problemanalysen und Problemlösungen transdisziplinär zu verorten, 
und die systematische Kompetenz, die erworbenen Kenntnisse und Fä-
higkeiten sachgerecht zu integrieren.  

Inhalte Das Modul umfasst sprachwissenschaftliches Grundlagenwissen, 
Grundlagentexte sowie den Einblick in einschlägige Methoden der 
Sprachwissenschaft.  

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Arbeitskreis (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Track Sprachenvielfalt im Masterstu-
diengang Europäische Sprachen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer und einer Lektürebezogenen Aufgabe im Umfang von  
100 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten 
der Prüfungsleistungen.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-EST 
 

Einführungsmodul  
Sprachtheorie 

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden die zentralen The-
orien und Gegenstände der modernen Sprachwissenschaft und ange-
wandten Linguistik in synchroner wie diachroner Perspektive benennen 
und erläuternd wiedergeben. Sie sind in der Lage, in den Bereichen 
Sprachgeschichte und sprachliche Räume, Kommunikatives Handeln, 
Spracherwerb und Sprachvermittlung oder Sprachsystem und Sprach-
theorie Methoden vergleichend einander gegenüberzustellen und für 
die Bearbeitung konkreter Forschungsfragen auszuwählen und anzu-
wenden.  

Inhalte Das Modul umfasst Gegenstände, Fragestellungen, basale Konzepte 
und grundständige Methoden der modernen Sprachwissenschaft und 
angewandten Linguistik in Theorie, Praxis und Vermittlung sowie der 
Fremd- und Zweitsprachendidaktik. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Arbeitskreis (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Track Sprachtheorie im Masterstudi-
engang Europäische Sprachen. Es schafft die Voraussetzungen für das 
Spezialisierungsmodul Sprachtheorie.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer und einer lektürebezogenen Aufgabe im Umfang von  
100 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten 
der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-EM 
 

Ergänzungsmodul  
Sprachtheorie 

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziele sind erweiterte Kenntnisse und Kompetenzen der 
Studierenden in den Bereichen Sprachgeschichte und sprachliche 
Räume, Kommunikatives Handeln, Spracherwerb und Sprachvermitt-
lung oder Sprachsystem und Sprachtheorie. Dies schließt insbesondere 
die Kompetenz ein, im jeweiligen Kontext ein vorgegebenes Thema 
strukturiert und argumentativ stringent exemplarisch nach wissen-
schaftlichen Prinzipien zu bearbeiten und zu präsentieren. 

Inhalte Das Modul umfasst Gegenstände, Fragestellungen, weiterführende Kon-
zepte und aktuelle bzw. experimentelle Methoden der modernen 
Sprachwissenschaft und angewandten Linguistik in Theorie, Praxis und 
Vermittlung. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Track Sprachtheorie des Masterstudi-
engangs Europäische Sprachen. Es schafft die Voraussetzungen für das 
Spezialisierungsmodul Sprachtheorie.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 200 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-SM 
 

Spezialisierungsmodul  
Sprachtheorie 

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, sich selbst-
ständig neues Wissen und Kompetenzen in den Bereichen Sprachge-
schichte und sprachliche Räume, Kommunikatives Handeln, Spracher-
werb und Sprachvermittlung oder Sprachsystem und Sprachtheorie an-
zueignen. Die Studierenden haben vertiefte theoretische, fachbezogene 
Grundlagen und nutzen diese zur vertieften Analyse von Phänomenen 
und Themen aus Sprachwissenschaft sowie der Fremd- und Zweitspra-
chendidaktik.  

Inhalte Das Modul umfasst vertiefte Fragestellungen zu erweiterten theoreti-
schen und methodischen Problemen unter Berücksichtigung neuerer 
Ansätze und Forschungsergebnisse der Sprachwissenschaft sowie der 
Fremd- und Zweitsprachendidaktik.  

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen auf Niveau des Einführungsmoduls Sprachtheo-
rie und des Ergänzungsmoduls Sprachtheorie. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Track Sprachtheorie des Masterstudi-
engangs Europäische Sprachen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 
100 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FSA1 
 

Fremdsprachen A1 - Slavisch Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/dekanat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel sind fremdsprachliche Kompetenzen der Studieren-
den in der gewählten slavischen Sprache auf dem Niveau A1 des Ge-
meinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. der Studierende 
verfügt über gesicherte Grundkenntnisse in den Bereichen Phonetik, 
grammatische Grundstrukturen sowie Sprechfertigkeit und Alltagskom-
munikation. 

Inhalte Das Modul umfasst die sprachlichen Grundlagen der gewählten slavi-
schen Sprache (Russisch, Tschechisch, Polnisch, Sorbisch).  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Slavische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstu-
diengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von  
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FSA2 
 

Fremdsprachen A2 – Slavisch  Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel sind fremdsprachliche Kompetenzen der Studieren-
den in der gewählten slavischen Sprache auf dem Niveau A2 des Ge-
meinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. der Studierende 
hat erweiterte Kenntnisse in den Bereichen Grammatik, kommunikative 
Kompetenz im monologischen und dialogischen Sprechen sowie Hör- 
und Leseverstehen. 

Inhalte Das Modul umfasst die sprachliche Weiterbildung in der gewählten sla-
vischen Sprache (Russisch, Tschechisch, Polnisch, Sorbisch) auf Mittel-
stufenniveau.  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der jeweils ge-
wählten slavischen Sprache auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Eu-
ropäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Slavische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstu-
diengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von  
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FSB11 
 

Fremdsprachen B1.1 – Slavisch  Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen der Studierenden in der gewählten slavischen Sprache auf Niveau 
B1.1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. der 
Studierende ist in der Lage, zentrale Inhalte zu verstehen, wenn klare 
Standardsprache verwendet wird. Ferner beherrscht sie bzw. er gram-
matische Strukturen und Anteile der Lexik, die es ihr bzw. ihm ermög-
licht, einen schnellen Zugang zu literarischen und wissenschaftlichen 
Texten zu finden, die in einer slavischen Sprache verfasst sind. Zudem 
kann die bzw. der Studierende dann die meisten Situationen bewältigen, 
denen man auf Reisen im Sprachgebiet begegnet, und hat die Fähigkeit 
erlangt, sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen, 
persönliche Interessengebiete, Ideen, Ziele und Pläne zu äußern, sowie 
über Erfahrungen und Ereignisse zu berichten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Le-
sen und Schreiben zur Anwendung in allgemeinsprachlichen Kontexten 
in der gewählten slavischen Sprache (Russisch, Tschechisch, Polnisch, 
Sorbisch).  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der jeweils ge-
wählten slavischen Sprache auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Eu-
ropäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Slavische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstu-
diengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von  
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FSB12 
 

Fremdsprachen B1.2 – Slavisch  Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen der Studierenden in der gewählten slavischen Sprache auf Niveau 
B1.2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. der 
Studierende ist in der Lage, zentrale Inhalte zu verstehen. Ferner be-
herrscht sie bzw. er grammatische Strukturen und Anteile der Lexik, die 
es ihr bzw. ihm ermöglicht, Zugang zu literarischen und wissenschaftli-
chen Texten zu finden, die in einer slavischen Sprache verfasst sind. Zu-
dem kann die bzw. der Studierende dann komplexe Situationen bewäl-
tigen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet begegnet, und hat die Fä-
higkeit erlangt, sich frei und zusammenhängend über verschiedene The-
men, persönliche Interessengebiete, Ideen, Ziele und Pläne zu äußern, 
sowie über Erfahrungen und Ereignisse zu berichten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die vier erweiterten Grundfertigkeiten Hören, 
Sprechen, Lesen und Schreiben zur Anwendung in allgemeinsprachli-
chen und studienbezogenen Kontexten in der gewählten slavischen 
Sprache (Russisch, Tschechisch, Polnisch, Sorbisch).  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der jeweils ge-
wählten slavischen Sprache auf dem Niveau B1.1 des Gemeinsamen Eu-
ropäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Slavische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstu-
diengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von  
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FSB21 
 

Fremdsprache B2.1 - Slavisch Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen der Studierenden in der gewählten slavischen Sprache auf Niveau 
B2.1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. der 
Studierende ist in der Lage, auch in längeren, authentischen Lese- bzw. 
Hörtexten die wesentlichen Informationen sowie eine Vielzahl von De-
tails zu verstehen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Le-
sen und Schreiben zur Anwendung im Kontext verschiedener Textsor-
ten und -arten in der gewählten slavischen Sprache (Russisch, Tsche-
chisch, Polnisch, Sorbisch). 

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der jeweils ge-
wählten slavischen Sprache auf dem Niveau B1.2 des Gemeinsamen Eu-
ropäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Slavische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstu-
diengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von  
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FSB22 
 

Fremdsprachen B2.2 – Slavisch  Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Kompetenz der Studierenden in der gewählten 
slavischen Sprache auf Niveau B2.2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens. Die bzw. der Studierende ist in der Lage, sich mit ver-
schiedenen Textsorten zu allgemeinen und fachspezifischen Texten aus-
einander zu setzen, z. B. Vorlesungen und Vorträge zu verstehen, sich 
einer Diskussion in Fragen des eigenen Fachs und zu allgemeinen The-
men zu beteiligen und einen sinnvoll strukturierten Text zu verfassen, 
sowie Informationen aus verschiedenen Quellen auszuwerten und für 
die eigene Textproduktion zu nutzen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Le-
sen und Schreiben zur Anwendung im Kontext von komplexeren Texten 
in der gewählten slavischen Sprache (Russisch, Tschechisch, Polnisch, 
Sorbisch).  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der jeweils ge-
wählten slavischen Sprache auf dem Niveau B2.1 des Gemeinsamen Eu-
ropäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Slavische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstu-
diengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von  
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FSC11 
 

Fremdsprachen C1.1 – Slavisch Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen der Studierenden in der gewählten slavischen Sprache auf Niveau 
C1.1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. der 
Studierende ist in der Lage, komplexe Sachverhalte ausführlich und 
kommunikativ angemessen in mündlicher und schriftlicher Form darzu-
stellen, sich zu einem breiten Themenspektrum spontan und fließend 
zu äußern sowie Stilunterschiede wahrzunehmen und Inhalte adäquat 
zu übertragen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Le-
sen und Schreiben, wobei der Schwerpunkt auf dem Ausbau der münd-
lichen Produktion von Texten in der gewählten slavischen Sprache (Rus-
sisch, Tschechisch, Polnisch, Sorbisch) liegt.  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der gewählten 
slavischen Sprache auf dem Niveau B2.1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Slavische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstu-
diengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von  
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FSC12 
 

Fremdsprachen C1.2 - Slavisch Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen der Studierenden in der gewählten slavischen Sprache auf Niveau 
C1.2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. der 
Studierende ist in der Lage, komplexe Sachverhalte ausführlich und 
kommunikativ angemessen in mündlicher und schriftlicher Form darzu-
stellen, sich zu einem breiten Themenspektrum zu allgemeinsprachli-
chen und studienbezogenen Kontexten spontan und fließend zu äußern 
sowie Stilunterschiede wahrzunehmen und Inhalte adäquat zu übertra-
gen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Le-
sen und Schreiben, wobei der Schwerpunkt auf der Vertiefung der 
mündlichen Produktion von Texten in der gewählten slavischen Sprache 
liegt (Russisch, Tschechisch, Polnisch, Sorbisch).  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der jeweils ge-
wählten slavischen Sprache auf dem Niveau C1.1 des Gemeinsamen Eu-
ropäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Slavische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstu-
diengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von  
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FSC2 
 

Fremdsprachen C2 - Slavisch Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompetenzen 
der Studierenden in der gewählten slavischen Sprache auf Niveau C2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. der Studie-
rende ist in der Lage, komplexe Sachverhalte klar und strukturiert darzu-
stellen. Dabei kann die bzw. der Studierende Standpunkte ausführlich 
und überzeugend darlegen und adressatenbezogen formulieren. Sie 
bzw. er ist außerdem dazu in der Lage, in allen Interessen- bzw. Fachge-
bieten klar strukturierte Referate zu halten und kann dabei den eigenen 
Standpunkt ausführlich darstellen. Sie bzw. er hat die Fähigkeit, in länge-
ren, authentischen und wissenschaftlichen Lese- bzw. Hörtexten die 
Hauptaussagen und alle Detailinformationen zu verstehen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Le-
sen und Schreiben zur Anwendung in allen allgemeinsprachlichen und 
studienbezogenen Kontexten auf nahezu muttersprachlichem Niveau in 
der gewählten slavischen Sprache (Russisch, Tschechisch, Polnisch, Sor-
bisch). 

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der jeweils ge-
wählten slavischen Sprache auf dem Niveau C1.2 des Gemeinsamen Eu-
ropäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Slavische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstu-
diengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von  
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium inklu-
sive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FRA1 
 

Fremdsprachen A1 -  
Romanisch 

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen der Studierenden in der gewählten romanischen Sprache auf dem 
Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. 
der Studierende verfügt über gesicherte Grundkenntnisse in den Berei-
chen Phonetik, grammatische Grundstrukturen sowie Sprechfertigkeit 
und Alltagskommunikation. 

Inhalte Das Modul umfasst die sprachlichen Grundlagen in der gewählten ro-
manischen Sprache (Italienisch oder Französisch).  

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine.  

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Romanische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Master-
studiengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FRA2 
 

Fremdsprachen A2 –  
Romanisch  

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen in der gewählten romanischen Sprache auf dem Niveau A2 des Ge-
meinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. der Studierende 
hat erweiterte Kenntnisse in den Bereichen Grammatik, kommunikative 
Kompetenz im monologischen und dialogischen Sprechen sowie im 
Hör- und Leseverstehen. 

Inhalte Das Modul umfasst die sprachliche Weiterbildung in der gewählten ro-
manischen Sprache (Italienisch oder Französisch) auf Mittelstufenni-
veau.  

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der jeweils ge-
wählten romanischen Sprache auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Romanische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Master-
studiengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FRB11 
 

Fremdsprachen B1.1 –  
Romanisch  

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen in der gewählten romanischen Sprache auf Niveau B1.1 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. der Studierende ist in 
der Lage, zentrale Inhalte zu verstehen, wenn klare Standardsprache 
verwendet wird. Ferner beherrscht sie bzw. er grammatische Strukturen 
und Anteile der Lexik, die es ihr bzw. ihm ermöglicht, einen schnellen 
Zugang zu literarischen und wissenschaftlichen Texten zu finden, die in 
einer romanischen Sprache verfasst sind. Zudem kann die bzw. der Stu-
dierende dann die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Rei-
sen im Sprachgebiet begegnet, und hat die Fähigkeit erlangt, sich einfach 
und zusammenhängend über vertraute Themen, persönliche Interes-
sengebiete, Ideen, Ziele und Pläne zu äußern, sowie über Erfahrungen 
und Ereignisse zu berichten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Le-
sen und Schreiben zur Anwendung in allgemeinsprachlichen Kontexten 
in der gewählten romanischen Sprache (Italienisch oder Französisch).  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der jeweils ge-
wählten romanischen Sprache auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Romanische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Master-
studiengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die und 90 Stunden auf das Selbststudium inklusive der 
Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw.  
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FRB12 
 

Fremdsprachen B1.2 –  
Romanisch  

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/dekanat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen in der gewählten romanischen Sprache auf Niveau B1.2 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. der Studierende ist in 
der Lage, zentrale Inhalte zu verstehen. Ferner beherrscht sie bzw. er 
grammatische Strukturen und Anteile der Lexik, die es ihr bzw. ihm er-
möglicht, Zugang zu literarischen und wissenschaftlichen Texten zu fin-
den, die in einer romanischen Sprache verfasst sind. Zudem kann die 
bzw. der Studierende dann komplexe Situationen bewältigen, denen 
man auf Reisen im Sprachgebiet begegnet, und hat die Fähigkeit erlangt, 
sich frei und zusammenhängend über verschiedene Themen, persönli-
che Interessengebiete, Ideen, Ziele und Pläne zu äußern, sowie über Er-
fahrungen und Ereignisse zu berichten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die vier erweiterten Grundfertigkeiten Hören, 
Sprechen, Lesen und Schreiben zur Anwendung in allgemeinsprachli-
chen und studienbezogenen Kontexten in der gewählten romanischen 
Sprache (Italienisch oder Französisch).  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der jeweils ge-
wählten romanischen Sprache auf dem Niveau B1.1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Romanische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Master-
studiengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und 90 Stunden 
auf das Selbststudium inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Er-
bringens der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FRB21 
 

Fremdsprachen B2.1 -  
Romanisch 

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen in der gewählten romanischen Sprache auf Niveau B2.1 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. der Studierende ist in 
der Lage, auch in längeren, authentischen Lese- bzw. Hörtexten die we-
sentlichen Informationen sowie eine Vielzahl von Details zu verstehen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Le-
sen und Schreiben zur Anwendung im Kontext verschiedener Textsor-
ten und -arten in der gewählten romanischen Sprache (Italienisch oder 
Französisch).  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der jeweils ge-
wählten romanischen Sprache auf dem Niveau B1.2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Romanische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Master-
studiengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FRB22 
 

Fremdsprachen B2.2 –  
Romanisch  

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Kompetenz in der gewählten romanischen Spra-
che auf Niveau B2.2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. 
Die bzw. der Studierende ist in der Lage, sich mit verschiedenen Text-
sorten zu allgemeinen und fachspezifischen Texten auseinander zu set-
zen, z. B. Vorlesungen und Vorträge zu verstehen, sich einer Diskussion 
in Fragen des eigenen Fachs und zu allgemeinen Themen zu beteiligen 
und einen sinnvoll strukturierten Text zu verfassen, sowie Informatio-
nen aus verschiedenen Quellen auszuwerten und für die eigene Text-
produktion zu nutzen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Le-
sen und Schreiben zur Anwendung im Kontext von komplexeren Texten 
in der gewählten romanischen Sprache (Italienisch oder Französisch).  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der jeweils ge-
wählten romanischen Sprache auf dem Niveau B2.1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Romanische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Master-
studiengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FRC11 
 

Fremdsprachen C1.1 -  
Romanisch 

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen in der gewählten romanischen Sprache auf Niveau C1.1 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. der Studierende ist in 
der Lage, komplexe Sachverhalte ausführlich und kommunikativ ange-
messen in mündlicher und schriftlicher Form darzustellen, sich zu einem 
breiten Themenspektrum spontan und fließend zu äußern sowie Stilun-
terschiede wahrzunehmen und Inhalte adäquat zu übertragen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Le-
sen und Schreiben, wobei der Schwerpunkt auf dem Ausbau der münd-
lichen Produktion von Texten in der gewählten romanischen Sprache 
liegt (Italienisch oder Französisch) liegt.  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der jeweils ge-
wählten romanischen Sprache auf dem Niveau B2.2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Romanische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Master-
studiengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FRC12 
 

Fremdsprachen C1.2 -  
Romanisch 

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen in der gewählten romanischen Sprache auf Niveau C1.2 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. der Studierende ist in 
der Lage, komplexe Sachverhalte ausführlich und kommunikativ ange-
messen in mündlicher und schriftlicher Form darzustellen, sich zu einem 
breiten Themenspektrum zu allgemeinsprachlichen und studienbezoge-
nen Kontexten spontan und fließend zu äußern sowie Stilunterschiede 
wahrzunehmen und Inhalte adäquat zu übertragen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Le-
sen und Schreiben, wobei der Schwerpunkt auf der Vertiefung der 
mündlichen Produktion von Texten in der gewählten romanischen Spra-
che (Italienisch oder Französisch) liegt.  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der jeweils ge-
wählten romanischen Sprache auf dem Niveau C1.1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Romanische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Master-
studiengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FRC2 
 

Fremdsprachen C2 - Romanisch Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompetenzen 
in der gewählten romanischen Sprache auf Niveau C2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. Die bzw. der Studierende ist in der 
Lage, komplexe Sachverhalte klar und strukturiert darzustellen. Dabei 
kann die bzw. der Studierende Standpunkte ausführlich und überzeu-
gend darlegen und adressatenbezogen formulieren. Sie bzw. er ist au-
ßerdem dazu in der Lage, in allen Interessen- bzw. Fachgebieten klar 
strukturierte Referate zu halten und kann dabei den eigenen Standpunkt 
ausführlich darstellen. Sie bzw. er hat die Fähigkeit in längeren, authen-
tischen und wissenschaftlichen Lese- bzw. Hörtexten die Hauptaussagen 
und alle Detailinformationen zu verstehen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die vier Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Le-
sen und Schreiben zur Anwendung in allen allgemeinsprachlichen und 
studienbezogenen Kontexten auf nahezu muttersprachlichem Niveau in 
der gewählten romanischen Sprache (Italienisch oder Französisch).  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind fremdsprachliche Kompetenzen in der jeweils ge-
wählten romanischen Sprache auf dem Niveau C1.2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von neun Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Romanische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Master-
studiengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium inklu-
sive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FKS1 
 

Fremdsprachen - Latein I Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse der lateinischen 
Morphologie, Syntax, Semantik und Stilistik und können diese bei der Er-
schließung modifizierter bzw. einfacher lateinischer Originaltexte aktiv 
anwenden und reflektieren. Die Studierenden besitzen grundlegende 
Kenntnisse der literarischen Überlieferung. 

Inhalte Inhalte sind grundlegende Kenntnisse der lateinischen Morphologie, 
Syntax, Semantik und Stilistik sowie die historisch-kulturellen Hinter-
gründe der literarischen Überlieferung.  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Klassische Fremdsprachen im Track Sprachenvielfalt im Master-
studiengang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 
10 oder 15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium inklu-
sive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FKS2 
 

Fremdsprachen - Latein II Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen weiterführende Kenntnisse der lateinischen 
Grammatik und verfügen über gefestigte Fertigkeiten bei der De- und 
Rekodierung lateinischer Texte. Sie verfügen über grundlegende Kennt-
nisse über verschiedene lateinische Autoren und deren Werken in Bezug 
auf den historisch-kulturellen Kontext.  

Inhalte Das Modul beinhaltet die Lektüre von Ausschnitten aus den Schriften 
verschiedener lateinischer Autoren unter Berücksichtigung des histo-
risch-kulturellen Kontextes.  

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden grundlegende Kenntnisse der lateinischen Morphologie, Syn-
tax, Semantik und Stilistik vorausgesetzt, wie sie beispielsweise im Modul 
Fremdsprachen - Latein I erworben werden können. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudien-
gang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 10 oder 
15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 23 Wahl-
pflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang Europäi-
sche Sprachen, von denen zwei zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium inklu-
sive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FKS3 
 

Fremdsprachen - Latein III Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über gefestigte Fähigkeiten der De- und Re-
kodierung lateinischer Texte und sind in der Lage, diese auf der 
Sachebene zu erschließen. Sie haben vertiefte Kenntnisse über zentralen 
lateinischen Autoren, Werken und Gattungen und sind in der Lage, ihre 
Funktion in ihrem historisch-kulturellen Kontext zu verorten.  

Inhalte Inhalte sind die Anwendung der Methoden zur sprachlichen und sachli-
chen Erschließung lateinischer Texte am Beispiel von ausgewählten Ab-
schnitten aus den Werken unterschiedlicher lateinischer Autoren und 
Gattungen sowie die Erarbeitung der Funktion der Texte im historisch-
kulturellen Kontext. 

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden weiterführende Kenntnisse der lateinischen Grammatik und 
Fertigkeiten bei der De- und Rekodierung lateinischer Texte vorausge-
setzt, wie sie beispielsweise im Modul Fremdsprachen - Latein II erwor-
ben werden können. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudien-
gang Europäische Sprachen von denen Module im Umfang von 10 oder 
15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 23 Wahl-
pflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang Europäi-
sche Sprachen, von denen zwei zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium inklu-
sive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-G1 
 

Fremdsprachen - Griechisch I Ute Meyer  
(Ute.Meyer@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen auf Niveau A1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens sichere Kenntnisse ausgewählter Bereiche der 
griechischen Basisgrammatik und können diese bei der Texterschließung 
aktiv anwenden und reflektieren. Sie beherrschen die Methoden der De- 
und Rekodierung von adaptierten griechischen Originaltexten und einfa-
chen Originaltexten (Prosa) mit entsprechenden Hilfen bei einem Tempo 
von mindestens einem Wort/Minute. Die Studierenden sind in der Lage, 
diese Texte in den historisch-kulturellen Kontext einzuordnen, und ver-
fügen über ausgewählte Kenntnisse zu einzelnen Epochen, Gattungen, 
Autoren der griechischen Literaturgeschichte bis zur Kaiserzeit.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind ausgewählte Bereiche der Basisgrammatik (Mor-
phologie: Indikativ Präsens-/Aoriststamm, Imperativ, Infinitiv, Partizip 
Präsens/Aorist, alle Deklinationen; Syntax: Satzglieder mit verschiedenen 
Füllungsarten, satzwertige Konstruktionen) sowie die De- und Rekodie-
rung adaptierter griechischer Originaltexte und einfacher Originaltexte 
(mit kommentierenden Angaben) auf Basis eines Grundwortschatzes 
von ca. 400 Wörtern sowie die entsprechende griechische Kulturge-
schichte. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Hauptfach 
Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Klassische Philologie der 
Bachelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theo-
logie, Kunstgeschichte, Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text, Philosophie, Geschichte und Medienforschung). Es ist weiterhin ei-
nes von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwerpunkt Klassische 
Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudiengang Europäische 
Sprachen, von denen Module im Umfang von 10 oder 15 Leistungspunk-
ten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 23 Wahlpflichtmodulen im 
Track Sprachtheorie im Masterstudiengang Europäische Sprachen, von 
denen zwei zu wählen sind. Das Modul kann jeweils nicht sowohl im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften als 
auch im Masterstudiengang Europäische Sprachen gewählt werden.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium inklu-
sive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-G2 
 

Fremdsprachen - Griechisch II Ute Meyer  
(Ute.Meyer@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen sichere Kenntnisse der griechischen Basis-
grammatik auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
mens und können diese bei der Texterschließung aktiv anwenden und 
reflektieren. Sie beherrschen die Methoden der De- und Rekodierung 
von griechischen Originaltexten einfacheren Schwierigkeitsgrades bei ei-
nem Tempo von mindestens einem Wort/Minute und können System-
grammatik und Wörterbuch als Hilfsmittel einsetzen. Die Studierenden 
sind in der Lage, diese Texte in historisch-kulturellen Kontext einzuord-
nen, und verfügen über ausgewählte Kenntnisse zu einzelnen Epochen, 
Gattungen, Autoren der griechischen Literaturgeschichte bis zur Kaiser-
zeit.  

Inhalte  Inhalte sind die Basisgrammatik und die De- und Rekodierung griechi-
scher Originaltexte (Prosa) einfacheren Schwierigkeitsgrades mit erläu-
ternden Hinweisen auf Basis eines Grundwortschatzes von ca. 800 Wör-
tern sowie ausgewählte Themen der griechischen Kulturgeschichte.  

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse ausgewählter Bereiche der griechischen Basis-
grammatik auf Niveau A 1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
mens vorausgesetzt, wie sie beispielsweise im Modul Fremdsprachen – 
Griechisch I erworben werden können. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Hauptfach 
Klassische Philologie im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Klassische Philologie der 
Bachelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theo-
logie, Kunstgeschichte, Katholische Theologie im interdisziplinären Kon-
text, Philosophie, Geschichte und Medienforschung). Es ist weiterhin ei-
nes von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwerpunkt Klassische 
Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudiengang Europäische 
Sprachen, von denen Module im Umfang von 10 oder 15 Leistungspunk-
ten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 23 Wahlpflichtmodulen im 
Track Sprachtheorie im Masterstudiengang Europäische Sprachen, von 
denen zwei zu wählen sind. Das Modul kann jeweils nicht sowohl im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften als 
auch im Masterstudiengang Europäische Sprachen gewählt werden.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium inklu-
sive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-Aqua-GR 
 

Fremdsprachen - Griechisch III Ute Meyer  
(Ute.Meyer@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen auf der Stufe B2 des Gemeinsamen Europä-
ischen Referenzrahmens sichere Kenntnisse der griechischen Gramma-
tik und können diese bei der Texterschließung aktiv anwenden und re-
flektieren. Sie beherrschen die Methoden der De- und Rekodierung von 
griechischen Originaltexten auf mittlerem bis anspruchsvollen Niveau 
bei einem Tempo von mindestens zwei Wörtern/Minute und können 
Systemgrammatik und Wörterbuch als Hilfsmittel einsetzen. Die Studie-
renden sind in der Lage, diese Texte in ihren historisch-kulturellen Kon-
text einzuordnen, und verfügen über ausgewählte Kenntnisse zu einzel-
nen Epochen, Gattungen, Autoren der griechischen Literaturgeschichte 
bis zur Kaiserzeit.  

Inhalte Inhalt des Moduls sind die De- und Rekodierung griechischer Original-
texte (Prosa) mittleren bis anspruchsvollen Schwierigkeitsgrads auf der 
Basis eines Grundwortschatzes von ca. 1200 Wörtern sowie der ent-
sprechende kultur- und literaturgeschichtliche Hintergrund. 

Lehr- und Lernformen Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden sichere Kenntnisse der griechischen Basisgram-
matik auf der Stufe B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
mens.  

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudien-
gang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 10 oder 
15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von  
23 Wahlpflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang 
Europäische Sprachen, von denen zwei zu wählen sind. Es ist weiterhin 
eines von 13 Wahlpflichtmodulen im Bereich Allgemeine Qualifikatio-
nen (Aqua) im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwis-
senschaften von denen Module im Umfang von 20 Leistungspunkten 
gewählt werden müssen. Das Modul kann jeweils nicht sowohl im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften als 
auch im Masterstudiengang Europäische Sprachen gewählt werden. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. Davon entfallen 60 Stunden 
auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium inklusive der 
Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-SÜ1 
 

Antike Sprachübung I Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls beherrschen die Studierenden die antike 
Formenlehre sowie die Lehre von der Kongruenz und die Kasuslehre. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Lehre von der Kongruenz, der Kasus-
lehre sowie die Lehre vom einfachen und zusammengesetzten Satz auf 
grundlegenden Niveau antiker Sprachen.  

Lehr- und Lernformen Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden sichere Kenntnisse der griechischen und lateinischen Basis-
grammatik vorausgesetzt, wie sie beispielsweise im Modul Fremdspra-
chen – Griechisch III oder Fremdsprachen – Latein III erworben werden 
können. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudien-
gang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 10 oder 
15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 23 Wahl-
pflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang Europäi-
sche Sprachen, von denen zwei zu wählen sind. Es ist außerdem jeweils 
ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Hauptfach Klassische Philologie 
des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
sowie im Ergänzungsbereich Klassische Philologie der Bachelorstudien-
gänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, Philoso-
phie, Geschichte und Medienforschung). Das Modul kann jeweils nicht 
sowohl im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissen-
schaften als auch im Masterstudiengang Europäische Sprachen gewählt 
werden. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw.  
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-SÜ2 
 

Antike Sprachübung II Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/dekanat) 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die Tempus-, Modus- und Nebensatz-
lehre antiker Sprachen und können deutsche Sätze und Satzgefüge mitt-
leren Schwierigkeitsgrades in klassisches Latein bzw. Griechisch überset-
zen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Tempora und Modi der einfachen und komple-
xen Sätze sowie die vertiefende Fähigkeit der Übertragung deutscher 
Sätze und Satzgefüge in klassisches Latein bzw. Griechisch. 

Lehr- und Lernformen Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der antiken Formenlehre sowie der Lehre von der 
Kongruenz vorausgesetzt, wie sie beispielsweise im Modul Antike 
Sprachübung I erworben werden können. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudien-
gang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 10 oder 
15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem jeweils ein Pflicht-
modul im ersten und zweiten Hauptfach Klassische Philologie des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie 
im Ergänzungsbereich Klassische Philologie der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, 
Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, Philosophie, Ge-
schichte und Medienforschung). Das Modul kann jeweils nicht sowohl 
im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
als auch im Masterstudiengang Europäische Sprachen gewählt werden. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-KP-SÜ3 
 

Antike Sprachübung III Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen schwierigere Kapitel der Syntax antiker 
Sprachen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind fortgeschrittene Techniken des Übersetzens an-
tiker Sprachen.  

Lehr- und Lernformen Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Tempus-, Modus- und Nebensatzlehre antiker 
Sprachen vorausgesetzt, wie sie beispielsweise im Modul Antike Sprach-
übung II erworben werden können. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudien-
gang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 10 oder 
15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 23 Wahl-
pflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang Europäi-
sche Sprachen, von denen zwei zu wählen sind. Es ist außerdem jeweils 
ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Hauptfach Klassische Philologie 
des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
sowie im Ergänzungsbereich Klassische Philologie der Bachelorstudien-
gänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, Philoso-
phie, Geschichte und Medienforschung). Das Modul kann jeweils nicht 
sowohl im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissen-
schaften als auch im Masterstudiengang Europäische Sprachen gewählt 
werden. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FKS4 
 

Antike Sprachübung IV Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist eine sehr hohe aktive und passive Kompetenz der 
Studierenden in der lateinischen oder griechischen Sprache unter be-
sonderer Berücksichtigung der Grammatik. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die antike Sprachpraxis unter besonderer Berück-
sichtigung schwieriger Kapitel der lateinischen oder griechischen Syntax 
sowie die stilistischen Besonderheiten verschiedener literarischer Gat-
tungen bei der Übersetzung ins Lateinische bzw. Griechische.  

Lehr- und Lernformen Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden sichere Kenntnisse der Syntax antiker Sprachen vorausge-
setzt, wie sie beispielsweise im Modul Antike Sprachübung III erworben 
werden können.  

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudien-
gang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 10 oder 
15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 23 Wahl-
pflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang Europäi-
sche Sprachen, von denen zwei zu wählen sind.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FKS5 
 

Lektüre antiker Texte für  
Fortgeschrittene (Prosa) 

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, prosaische 
Originaltexte zu verstehen und methodisch reflektiert ins Deutsche zu 
übertragen. Sie verfügen außerdem über analytische und methodische 
Kompetenzen im Umgang mit verschiedenen literarischen Formen.  

Inhalte Gegenstand des Moduls sind antike prosaische Texte von hohem 
Schwierigkeitsgrad, insbesondere vergleichende Texte aus der jeweils 
anderen klassischen Sprache.  

Lehr- und Lernformen Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden vertiefte Kenntnisse der lateinischen und griechischen Basis-
grammatik vorausgesetzt, wie sie beispielsweise im Modul Antike 
Sprachübung IV erworben werden können.  

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudien-
gang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 10 oder 
15 Leistungspunkten zu wählen sind. Es ist außerdem eines von 23 Wahl-
pflichtmodulen im Track Sprachtheorie im Masterstudiengang Europäi-
sche Sprachen, von denen zwei zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium in-
klusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleis-
tung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-EuroS-FKS6 
 

Lektüre antiker Texte für Fortge-
schrittene (Dichtung) 

Studiendekanin bzw. Studiendekan 
der Fakultät SLK (https://tu-dres-
den.de/gsw/slk/die-fakultaet/deka-
nat) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, poetische 
Originaltexte zu verstehen und methodisch reflektiert ins Deutsche zu 
übertragen. Sie verfügen außerdem über analytische und methodische 
Kompetenzen im Umgang mit verschiedenen literarischen Formen. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind antike poetische Texte von hohem Schwie-
rigkeitsgrad, insbesondere vergleichende Texte aus der jeweils anderen 
klassischen Sprache. 

Lehr- und Lernformen Übung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden vertiefte Kenntnisse der lateinischen und griechischen Basis-
grammatik vorausgesetzt, wie sie beispielsweise im Modul Antike 
Sprachübung IV erworben werden können. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwölf Wahlpflichtmodulen im Sprachschwer-
punkt Klassische Sprachen im Track Sprachenvielfalt im Masterstudien-
gang Europäische Sprachen, von denen Module im Umfang von 10 oder 
15 Leistungspunkten zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen  
30 Stunden auf die Präsenz in und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Anlage 2: 
Studienablaufplan 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen in SWS sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 

Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester (M) 4. Semester LP 
V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü 

Pflichtbereich 
SLK-MA-EuroS-BM Basismodul Europäische Sprachen 2/0/2/0/0/0 

PL 
 Berufspraktische 

Tätigkeit oder Aus-
landsaufenthalt 

(Leistungen im Um-
fang von 30 LP ge-
mäß Learning Ag-

reement) 

 10 

SLK-MA-EuroS-PM Projektmodul Europäische Sprachen  0/0/2/0/1/0 
PL 

  10 

SLK-MA-EuroS-VM Vertiefungsmodul Europäische Sprachen  2/0/2/0/0/0 
PL 

 10 

SLK-MA-EuroS-AM Abschlussmodul Europäische Sprachen   0/0/1/0/0/0 
PL 

5 

Wahlpflichtbereich 
Es ist ein Track Sprachenvielfalt oder Track Sprachtheorie zu wählen. 

Track – Sprachenvielfalt 
Pflichtmodul 
SLK-MA-EuroS-ESP Einführungsmodul Sprachenvielfalt  0/2/0/0/2/0 

2 x PL 
   10 

Wahlpflichtmodule 
Es sind zwei Sprachschwerpunkte zu wählen; ein Sprachschwerpunkt im Umfang von 10 LP und ein Sprachschwerpunkt im Umfang 15 LP.  
Sprachschwerpunkt Slavische Fremdsprachen 
Module im Umfang von 10 oder 15 LP in der jeweils gewählten Sprache sowie im Niveau aufsteigend, insbesondere entsprechend des Gemeinsamen  
Europäischen Referenzrahmens. 
SLK-MA-EuroS-FSA1 
 

Fremdsprachen A1 – Slavisch 0/0/0/4/0/0 
PL 

    5 



453 

Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester (M) 4. Semester LP 
V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü 

SLK-MA-EuroS-FSB11 
 

Fremdsprachen B1.1 – Slavisch 0/0/0/4/0/0 
PL 

   5 

SLK-MA-EuroS-FSB21 
 

Fremdsprachen B2.1 – Slavisch 
 

0/0/0/4/0/0 
PL 

   5 

SLK-MA-EuroS-FSC11 
 

Fremdsprachen C1.1 - Slavisch 
 

0/0/0/4/0/0 
PL 

   5 

SLK-MA-EuroS-FSC2 Fremdsprachen C2 – Slavisch 0/0/0/4/0/0 
PL 

   5 

SLK-MA-EuroS-FSA2 
 

Fremdsprachen A2 – Slavisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FSB12 
 

Fremdsprachen B1.2 – Slavisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FSB22 Fremdsprachen B2.2 - Slavisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FSC12 Fremdsprachen C1.2 – Slavisch    0/0/0/4/0/0 
PL 

5 

Sprachschwerpunkt Romanische Fremdsprachen 
Module im Umfang von 10 oder 15 LP in der jeweils gewählten Sprache sowie im Niveau aufsteigend, insbesondere entsprechend des  
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. 

 

SLK-MA-EuroS-FRA1 
 

Fremdsprachen A1 – Romanisch 0/0/0/4/0/0 
PL 

   5 

SLK-MA-EuroS-FRA2 
 

Fremdsprachen A2 – Romanisch 
 

0/0/0/4/0/0 
PL 

   5 

SLK-MA-EuroS-FRB11 
 

Fremdsprachen B1.1 – Romanisch 
 

0/0/0/4/0/0 
PL 

   5 

SLK-MA-EuroS-FRB12 
 

Fremdsprachen B1.2 – Romanisch 
 

0/0/0/4/0/0 
PL 

   5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester (M) 4. Semester LP 
V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü 

SLK-MA-EuroS-FRB21 
 

Fremdsprachen B2.1 – Romanisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FRB22 
 

Fremdsprachen B2.2 - Romanisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FRC11 
 

Fremdsprachen C1.1 - Romanisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FRC12 
 

Fremdsprachen C1.2 – Romanisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FRC2 Fremdsprachen C2 – Romanisch    0/0/0/4/0/0 
PL 

5 

Sprachschwerpunkt Klassische Sprachen 
Module im Umfang von 10 oder 15 LP in der jeweils gewählten Sprache sowie im Niveau aufsteigend, insbesondere entsprechend des  
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. 

 

SLK-MA-EuroS-FKS1 
 

Fremdsprachen – Latein I 0/0/0/4/0/0 
PL 

   5 

SLK-MA-EuroS-FKS2 
 

Fremdsprachen – Latein II 
 

0/0/0/4/0/0 
PL 

   5 

SLK-MA-EuroS-FKS3 
 

Fremdsprachen – Latein III 
 

0/0/0/4/0/0 
PL 

   5 

SLK-BA-KP-G1 
 

Fremdsprachen – Griechisch I 0/0/0/4/0/0 
PL 

   5 

SLK-BA-KP-G2 
 

Fremdsprachen – Griechisch II 
 

0/0/0/4/0/0 
PL 

   5 

SLK-BA-Aqua-GR Fremdsprachen – Griechisch III 0/0/0/4/0/0 
PL 

   5 

SLK-BA-KP-SÜ1 
 

Antike Sprachübung I 
 

 0/0/0/0/0/2 
PL 

  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester (M) 4. Semester LP 
V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü 

SLK-BA-KP-SÜ2 
 

Antike Sprachübung II 
 

0/0/0/0/0/2 
PL 

   5 

SLK-BA-KP-SÜ3 
 

Antike Sprachübung III 
 

 0/0/0/0/0/2 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FKS4 
 

Antike Sprachübung IV 
 

 0/0/0/0/0/2 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FKS5 
 

Lektüre antiker Texte für Fortgeschrit-
tene (Prosa) 

   0/0/0/0/0/2 
PL 

5 

SLK-MA-EuroS-FKS6 Lektüre antiker Texte für Fortgeschrit-
tene (Dichtung) 

0/0/0/0/0/2 
PL 

   5 

Track – Sprachtheorie 
Pflichtmodule 
SLK-MA-EuroS-EST Einführungsmodul Sprachtheorie  2/0/0/0/2/0 

2 PL 
   10 

SLK-MA-EuroS-EM Ergänzungsmodul Sprachtheorie 2/0/2/0/0/0 
PL 

   10 

SLK-MA-EuroS-SM Spezialisierungsmodul Sprachtheorie  0/0/2/0/0/0 
PL 

  5 

Wahlpflichtmodule* 
Auswahl 2 von 23 Modulen 

SLK-MA-EuroS-FSA2 
 

Fremdsprachen A2 – Slavisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FSB12 
 

Fremdsprachen B1.2 – Slavisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FSB22 Fremdsprachen B2.2 - Slavisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester (M) 4. Semester LP 
V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü 

SLK-MA-EuroS-FSC12 Fremdsprachen C1.2 – Slavisch    0/0/0/4/0/0 
PL 

5 

SLK-MA-EuroS-FRA1 
 

Fremdsprachen A1 – Romanisch  0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FRA2 
 

Fremdsprachen A2 – Romanisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FRB11 
 

Fremdsprachen B1.1 – Romanisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FRB12 
 

Fremdsprachen B1.2 – Romanisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FRB21 
 

Fremdsprachen B2.1 – Romanisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FRB22 
 

Fremdsprachen B2.2 - Romanisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FRC11 
 

Fremdsprachen C1.1 - Romanisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FRC12 
 

Fremdsprachen C1.2 – Romanisch 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FRC2 Fremdsprachen C2 – Romanisch    0/0/0/4/0/0 
PL 

5 

SLK-MA-EuroS-FKS1 
 

Fremdsprachen – Latein I  
 

0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FKS2 
 

Fremdsprachen – Latein II 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FKS3 
 

Fremdsprachen – Latein III 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester (M) 4. Semester LP 
V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü V/EK/S/SLS/AK/Ü 

SLK-BA-KP-G1 
 

Fremdsprachen – Griechisch I  0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-BA-KP-G2 
 

Fremdsprachen – Griechisch II 
 

 0/0/0/4/0/0 
PL 

  5 

SLK-BA-Aqua-GR Fremdsprachen – Griechisch III    0/0/0/4/0/0 
PL 

5 

SLK-BA-KP-SÜ1 
 

Antike Sprachübung I 
 

 0/0/0/0/0/2 
PL 

  5 

SLK-BA-KP-SÜ3 
 

Antike Sprachübung III 
 

 0/0/0/0/0/2 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FKS4 
 

Antike Sprachübung IV 
 

 0/0/0/0/0/2 
PL 

  5 

SLK-MA-EuroS-FKS5 
 

Lektüre antiker Texte für Fortgeschrit-
tene (Prosa) 

   0/0/0/0/0/2 
PL 

5 

Masterarbeit    20 20 
Leistungspunkte 30 30 30 30 120 

* Ein Modul kann mehrfach gewählt werden, wenn sich die jeweils gewählten Sprachen unterscheiden. 

SWS Semesterwochenstunden 
V Vorlesung 
EK Einführungskurs 
S Seminar  
SLS Sprachlernseminar 
AK Arbeitskreis 
Ü Übung 
LP Leistungspunkte 
M Mobilitätsfenster gemäß § 6 Absatz 1 Satz 3 StudienordnungPL Prüfungsleistung 
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